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NienNag den ls. December !829.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. KZSo. ( i ) Nr . ^ 5 4 .

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zuGgg ob Podpetsch,

«Is Perfonalinstanz, wird hiemlt bekannt gemacht:
W fey über Ansuchen des Johann Salz von Oous,
t s , 6e praosentHw g. December l32g , 3lr, »4Z4,
wioer Iacsd Fürrer von Podstreine, wegen schul«
digcn ^6 st. M . Z)Z. c. 5. c., in Lie executive
Heildietung, der, diesem Leitern gehörigen Fahl«,
msse, a ls: 3 Pferde, 2 Schweine, 2« (Zentner
S r r o h , 20 Centner Heu, ,» Merl ing hicä und
» mit Zisen beschlagenen Waqen, geivuliget, und
hiezu die Tagsayung auf den 24. Dccemder d . I . ,
»6. und 3o« Jänner »lHIo, jedesmal von 9 dis 12
Uhr Vormtttags in Loco Poostreine rmi dcm An«
hange bestimmt worden, daß, im Falle diese Fahr»
«isse weder bei der ersten! noch zwettcnFeilbielunit
urn den Schähungswerch oder darüber an Mann
gebracht wecoen tonnten, solche bei der dritten
und letzten Feilbietung auch unter demselben, je»
Koch gegen gleich Haie Bezahlung hintangegeben
werden würden»

Bezirksgericht zu GZg ob Podpetsch am g,
December ^ 2 9 .

3» !553^ (2)
K u n d m a c h u n g .

Bei dem Villacher k. k. provisorischen
ZoN- Obemmte ist die zweite Amtsschreibers-
stelle, womit em jahrlicher Gehalt uon zwei-
hundert fünfzig Gulden verbunden ist, in Er-
ledigung gekommen«

Zur Wiederbesetzung dieses Dienstpostens,
wozu nebst der Kenntniß der Inspectorats-
und Zollamts-Geschäfte, auch jene der .ita-
benischcn Sprache unumgänglich nothwendig
ist, wird der Concurs bis 3. Jänner i 83n ,
nnt dem Beisatze eröffnet, daß die Bewerber
ihre gehörig belegten Gesuche innerhalb des-
selben im vorgeschriebenen Wege bei dem k. k.
provisorischen Zoll - Oberamte Villach einzu^
reechen haben.

Von der k- k. steyermarkisch - illyrisch-
küstenlandischen Zoll-Gefallen-Administration.

Grätz den 5. December 1829.
z. Z. 126». (2) Nr. ?t2.

F e i l b i e t u n q s « E d i c t .
Von dem BezirrKgerichte Veldes wird biemit

bekannt gemacht: Es sey über. Ansuchen des Ja-
feph VRefchan von Reifen, wider Matthäus Pce«
fchel von Wsdeschitsch, wegen schuldigen loo si.,
lammt Zinftn und Unkosten in die executive Fell«

bietung der, dem Lehrern gehörigen, zu Wode»
sHltsch, 5llli haus Nr. ,5 vorkommenden, unö
der Oclmincralherrschaft Veldes, 5iih Ncd. Nr. 2^7
dienstbaren, j ^mmt A n . und Zugeh^r, auf 5oo st.
45 kr. geschätzten hal?hube, gewilllget worden.

Hiezu werden nun drey Termine, und zwar:
der erste auf oen 24. Ociober, der zweote auf den
24. November und der dritte auf den 24. Decem«
der, jeoesm^l Holtnitt.nis von 9 bis »2 Uhr in
Laco der Realität zu WodeschicjH mit dem An«
hange bestimmt/ daß, im Falle diese Realität we^
der oey der ersten nach zwenen Feilbietungstag«
fcitzung um oder über den Ochähungswerth an
Mann gebracht werden sollte, selbe beo der drit-
ten FelldieiunB « Tagsatzung auch unter dem
Schäyungswerthe hinrangegeven werden würde.

Wozu dle Kauflustigen zu erscheinen mit dem
einaelaoen werben, daß es ihnen frei? stehe, dls
Lictt^tionKbedingnisse bierorts einzusehen.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweoten
Feilbietungs'Tagsatzung.hat sich tein Kauftu»

. stiqer gemeldet.
Bezirksgericht Veldes am?. September 1629«

z. S. 1222. (2) Nr . »2o5.

A m o r t i s i r u n g m e h r e r e r S a h p o s t e n .
Bon dem Bezirksgerichte der Staatsherrfchafe

Adelsberg wicd bekannt gemacht: Os seo auf An»
suchen der Helena, verwitweten Dolleß, aus Adels»
berg. in die Ausfertigung der AmoltifationSedicte^
über nachstehende, auf den, der Banca l . Herr"
schaft Aselsberg, sul, Urd. Nr . 16 et i y unler.
lhänigen zwey Vicrtlhüben intabulirten Sahpo»
sten, als: dcs Jacob S l i v a r , <^^o. 29. May
,767 pr. 35 st., des Joseph W i t z , 6c1o. 53. Nc-
vember »776 pc. ,2 Kronen, der Frau v. Krcutz»
berg, cläo. 5. Mao »767 pr. 216 ft , deö An-
dreas Messe, ä^Io. 6. May 1772 pr. 65 ft., eben'
desselben, ääo. g. Apri l 177a pr. 3^ st., der
Ursula Vitschitsch, 6äo. 7. May 1767 pr. ?o st, ^
eben derselben, cläa. 21 . May 1767 pr. 2o<2 ft,,
des Georg Sl ivar. ääc,. 2 l . May 1767 pr. i5 st.,
des Joseph Ma r t i n , 66n. 4. Apri l ^769 pr. 20 ss-,
des Htephan Smrekar, 660. 23. Apr i l 1770 pr.
20 f l , , endlich des Georg S l i v a r , cl<!o. y. April
T775 pr. 34 f l . , gewilliget worlcn.

(Ks werden sohln die ro5pc^livea Gläubiger
und Gcben hiemit aufgefordert, binnen der ge>
seyllchen Frist von einem Jahre, fechS Wochen
und oreo Tagen, ihce Rechte gegen die Helena
Witwe Dolleß, oder ihre Erben, um so gewisser
geltend zu machen, wibrigens nach Ablauf des
AmortisicungstermineK alle diese Sätze als kraft»
und wirkungslos angesehen, und auf ferneres Au» ,
langen oec mehrbefagten Helena, verwitweten Del«
leß, getödtet uad extadulirt werden würden.

Bezirksgericht Adelsberg den i2 . September



637
Z. i555. s2) Rr. 267a.

F e i l b l e t un gs ° E d i c t . ^
Von dem t. t. Bezirks. Gerichte der Nmae»

bungen Laibachs wird bekannt gemacht: GZ se«
auf Ansuchen des Lucas Kuß von Bischoflack, in
die Reassumirung der, mit Bescheide vom "12.
July !t)23, Zahl »4l3 bewilligten, aber nicht
vor sich gegangenen öffentlichen Fcilbietung der
dem Joseph Strete l , vulzo Künste gehörigen,
zu Pungert 5ud Confc. Nr . 12 legenden, der
StaatS'Herrschaft Lack, »ud Urb. Nr. 25,4
dienstbaren, mit gerichtlichem Pfandrechte beleg«
t e n , und gerichtlich auf ^ 6 5 ft. 55 tr. M . M > ,
geschätzten ganzen Kaufrechtshude, wegen aus dem
wiltbschaftsämtlicken Vergleiche, 660. , 5 . , intali.
26. April 162Ü, schuldigen 5Ü2fi. M . M . , c. «. c.
gewil^iget worden-«

Zu diesem Ende werden nun neuerlich drey
Tagfahungen, und zwar: die eiste auf den »8.
Jänner, die zweite auf den ib . Februar, und
die dritte auf den zä. März i LZa , jedesmal
Vormittags von 9 bis ,2 Uhr in Î occ> Pungert,
bei dem Schuldner mit dem Beisahe angeordnet,
daß diese Realität, falls selbe weder bei der ersten
noch zweiten Tagfahung um den Schäyungs«
werth oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, bei der dritten Licitation auch unter der
Schätzung hintangeged'en werden würde.

Sämmtliche Kauflustige, wie auch die Ta»
bular. Gläubiger weroen h'ezu zu erscheinen mit
dem Anhange eingeladen, daß die dissfälligen
kicitationsbedingnisse und die Schätzung der Rea«
lttät täglich hieramts eingesehen werden tonnen.

Laibach am 5. December 182g.

Z. .554. (2) Zlr. 2457.
G d i c t.

Vsn dem ?. t« Bezirks. Gerichte der Umge,
bungen yaibachs wird dem PrimuS E a i h , und
seinen ebenfalls unbekannten Vrben durch gegen,
trcutiges Gdict bekannt gemacht: Os habe wider
lie Anton S i l n l g , bei diesem Gerichte auf Zuer-
tennung des SigenthumsrechleS, hinsichtlich der, 5kk
Urb. Nr. 5 g , der D. O. R. Commenda Laibach
Zinsbaren vicrAecker, eine förmliche Klage ange»
bracht, worüber die Tagsaßung zur Verhandlung
der mündlichen Nothdurftcn auf den 26. Februar
^ 3 a , Flühe um 9 Uhr vor diesem Gerichte an«
geordnet worden ist. Bei unbekanntem Aufent«
baltSsrte der Getlagtenx hat das Gericht denselben
auf jhre Gefahr und Kosten den hierortigen Ge.
richtö «Advokaten, Herrn üt-. Anton Lindner, ,u
ihren Curator aufaesiellc, mit welchem die an«
hängig gemachte Rechtssache nach der für die t. s.
Ei landen bestimmten Gelichtsordnung verhan»
lbelt, und entschieden werden wird.

Dieselben werden daher dessen hiemit zu dem
Ende erinnert,,dah sie allenfalls zu rechter Hcit
selbst zu erfchemen, oder dem aufgestellten N ^ .
5reter ihre Ncchtsbehelfo an die Han u.ebe„
.oder auch sich selbst einen andern Sachwatt ?u
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma^
chen, und überhaupt in aNe rechtlichen r m " s '
waßigen Wege einzuschlcilen wissen möaen ^ie
N. zu ihrer ^rche^igung dienlüm W 7 wü '
oek, wlLrWne fts sich d̂ e aus' ihrer Verabfäu,-

mung entstehenden Folgen selbst beizumesssR tz«B
ben werden. „ ., , ,̂

K. K. BezirkS» Gericht zu Lalbach am s .
November »L29. __^»»^^»«.^_»»__«_»
Z« i553. (2) 3lr. 2^56.

E d i c t -
Von dem k. t. Bezirtsgellchte der Umgebungen

Laibachs wird der Agnes S a i h , dem Georg und
Veit<Haih, uno ihren unbekannten Erben durch
gegenwär/igcs Odict bekannt gemacht: Os haben
wider sie Anton Eirn ig bei diesem Gerichte auf
Zuerlennung des Eigenthumsrechtes, hinsichtlich
des, «üb urb. Nr. 55, dem Grundbuche der D .
O. R. Commenda Laibach dienstbaren Berganthei-
les eine förmllche Klage angebracht, worüber dw
Tagsahung zur Verhandlung der mündlichen Noth-
durften auf ben 25. Februar «LZo, F ^ h um 9
Uhr vor-diesem Gerichte angeordnet worden ist.
Bei unbekanntem Aufenthaltsorte der Geklagten
hat das Gericht denselben auf ihre Gefahr und
Kosten den hierortigen Gerichtsadvocaten, Herrn
Dr. Anton Lindner, zu ihren Curator aufgestellt,
mit welchem die anhängig gemachte Rechtssache
nach der für die k, t. Erblanoen bestimmten Ge»
richtsordnung verhandelt und entschieden werden
wird« Dieselben werden daher dessen hiemit zu
dem Ende erinnert, daß sie aNenfaNs zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder dem aufgestellten

-Beltreter ihre Rechtsbedelfe an die Hand zugeben,
oderauch sich selbst einen andern Sachwalter zn
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in alle rechtlichen, ordnungsmäßi«
gen Wege einzuschreiten wissen mögen, die sie zu
ihrer Vertheidigung diensam finden würden, wi«
drigens sie sich die aus ihrer Berabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst bcizunwssen haben weiden.

K. K. Bezirlsgericht zu Laibach am 6. No«

z. Z, ,129. (2) Nr« 2oM.
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun.

gen Laibaä's wird hiemit bekannt gemacht: Os sey
über das Gesuch ses Urban Dolic'nz von Niederdori
nächst NMichgratz, in die Ausfertigung der Amorti»
fations-Tdicte, rücksichtttch des auf der, zu Nieder,
dorf liegenden, der Herrschaft BiNichgratz, 5«b
Rect. Nr. 34, dienstbaren 1 , j3 Hübe, «zuano I^oeo
intabulirten, vorgeblich in Vel luf i gerathenen
Urtheils, 66c». 24. December 362 , , intZduIaK»
25« Februar 1622 , wegen in die Joseph Dollenz'-
fche Verlaßmasse schuldiger 4?3 ft. c. 5. c., ge«
williget worden.

Es haben demnach alle Jene, welcke auf die»
ses Urtheil aus was immer für einem Rechtsgrun«
de Ansprüche machen zu können vermeinen, felbe
binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechö
Wochen und drei Tagen vor diesem k. t. Bezitls»
Gerichte so gewiß anzumelden und anhängig zu
macden, als im Widrigen auf weiteres Anlangen
öes Bittstellers, Urban Dollenz. das obgedachte Ur«
theil, eigentlich das darauf befindliche Grundbuchs»
Oertificat nach Verlauf dieser gesetzlichen Fri i i fibr
gecödtet, kraft- und wirkungslos erklärt werben
würde.

öaibach am 3. September »82g.
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z.3 '37Z. (5) Nr . 332.
E d i c t .

Pom Bezirksgerichte Ltaatsherrschaft Lack
wird hiemit allgemein kund qemacdt: Man have
über Ansuchen der Katharina TiHadesH, «n die
AuSfertiauna des Amortisations-Od,cteS, hln>lcht-
lich des auf der, dem Franz Gusell geholfen, der
StaacSherrsckaft Lack, 5nd Urb. Nr. 7 ^ dienenden
Hübe, sub Haus» Nr. 3 , ln 3^ran5li2vo85 haf,
tenden, angeblich m Verlust gerathenen Heirathg.
contracte, zwischen ihr und Valentin Tfchadefch,
cläo. ^^ intHb. 24. Apri l 1L09, gewilliget.

Gs werden daher alle Jene, die auf diese an«
geblich in Verlust gerathene Urkunde ein Recht
zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen
«inem Jahr , sechs Wochen und drei Tagen, die«
selbe so gewiß bey tmsem Gerichte anzumelden,
widrigens die Machte Urkunde für gelobtet, tcaft«
und wirkungslos erklärt werden würde.

Lack am »7. März 1L29.

Z. »54o. (3) Nr. 5oy?»
A m o r t i s a t i o n s » E d i c t .

Vsm Bezirksgerichte der k. k. Staatsherrschaft
Lack wird hiemit allgemein kund gemacht: Man
habe üder. Ansuchen des Lucas Potoschni.,, Besitzer
der Hübe Nco. » , in scK^rouHlilverck S t . Un»
ton i , in die Ausfertigung des auf dieser Hübe
haftenden, angeblich in Verlust gerathenen, zu
Gunsten des Matthäus ANitsä) lautenden Schuld,
briefs,, l16d. ct. int^d. »«^ May «764 pr. L5 fi>,
ftswilligt.

Es werden d.̂ ber alle Jene, die auf diesen
angeblich Verlornem Schuldbrief ein Reckt zu ha-
ben vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen einem
Jahre und 45 Tagen ihre Ansprüche so gewiß an-
zumelden, widrigens nach Perlauf dieser M t
der benannte Sckulddrief sammt dem Intabula.
lions.Certificate für nul l , nichtig und kraftloser,
klärt werden würde.

Lack den 1. December 182g.,

8 . »539. (5) Nr. »5<)9
F e i t b i e r u n g s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel-
statten zu Krainburg wiro hlemit bekannt ge-
wacht: lKs seo über Ansucden des Herrn Matts«
Kural t ,k .k . Landrechts Vecretärs zu Laibach, und
der Mar ia Kural t , väterlich Paul Kurall'sche Uni-
versalerben, als Ursula Scdcbatfch'schs Scssionäre,
wider den Jacob Skosih von Tabor beo Birken»
dorf, pct. 77b ft. ^ «. c., in die executive Feilbie«
tung der demselben gehörten, zu Tador gelege«
nen, der Herrschaft RaomannSdoif, «ud Urb.
Nr . ä4^ dienstbaren, auf den Betrag pr. 17^0fi»
betheuerten ganzen Hübe sammt An > und Zuge«
hör gewill igt!, und deren Vornahme auf ten 7»
Jänner, I Februar und sj. März i63o , jedesmal
Vormittags 9 Uhr im Orte der Realität m,t dem
Beisaye anberaumt worden, daft, wenn besäte
Realität weder bey der ersten noch beo der zwenc»
FtUvictungslagsayung um den Sckäyungswerth
«ver darüber sn Älann gebracht werden tonnte,

bey der dritten auch untsc dsmselben hintangegk"
ben werden würde.

Wozu die Kauflustigen und insbesondere die
TaluUargläudiger mit dem-Bc»sahe zu erscheinen
eingeladen werden , daß die diehfalligen Licitations»
bedingnisse täglich in hiesiger Gerichtstanzlev ein«
gesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Michelstatten zu
Krainburg den 27. October zL2I.

Z. i545. (3) »2 Nr. 5867 , 25gI et 297a.

F e i l b i e t u n g s . E d i c t ,

Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird bs«
fannt gegeben: Es seye üdcr Ansuchen des Herrn
Dominic Rovcre von I^bclLku, wegen ihm schul.
digen 400 fi>' c. 5. c., die öffentliche Feilbietung
der, dem Johann Trost von ^oära^a eigenthüm»
lichen, daselbst gelegenen, und aufüö» ft.M.M.
geiicktlich geschätzten Realitäten, a ls: ZjHo Hübe
der baasberaer Gulc, Acker und Weingarten
n'??2cllen?.2ok, der Pfarrbofgült Wlpdach, und
Weingärten pocl Osslcui-Zctijo, dann Vrütne ge»
nannt, dem Gute Rosscnegg dlenf^dar, im Wege der
Execution gewilliget, auck hierzu dreiFeilbietungs«
termine, nämlich für dem 2>.October, 2l,Novem«
her und 2 l . December d. I . , jedesmal von Früh
9 bis 12 Uhr in I>wco der Realitäten zu Vo6s2ßz
nnt dem Anhange bestimmt worden, daß die
Pfandgüter bei der ersten und zweyten Keildietung
nur um, oder über den Schäyungs« V3erth, bei
ter dritten aber auch unter demselben hint^nqege»
ben werden foNcn- — Demnach werden die Kauf»
lustigen hierzu zu erscheinen eingeladen, und tön«
ncn die^diehfällige Schätzung nebst den Vßltaufss
bedingnissen täglich hieiamts einsehen.

Bezirksgeiicht Wipbach am 2». N n e m ! er »ÄZZ,

A n m e r k u n g . Sowobl bei der ab^ebaltenen
ersten als zweiten Verstcigerungötagsayung

. ist kein Stück an Mann gebracht worden-

A n z e i g e

der Anton DoU'schcn Buchhandlung w Wien.

N e u e
äußerst wohlfeile Pranumerations - Ausgabe

W i e l a n d ' s
sämmtlichen Uebersetzungen grie-

chischer und römischer Classlker.
Gr. L. ig Ncmde m'tt schönen Titelkupferi,.

(Zusammen 5^0 Druckbogen) complete 12 fi.)
Pcänumerations-Autzgabe in 33 geh. Lieftrunge,,.
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Das hiesige Zcitungs« Comptoir nimmt

darauf Pvanumeration an.


